
Groß-Enzersdorf, am 26.3.2024

An die Bürgermeisterin  
der Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf 

Dringlichkeitsantrag: 
Ergänzung des Punktes „Maßnahmen zur Adaptierung der 

Gehsteige im Bereich des Busbahnhofs, um die 
Barrierefreiheit für Menschen mit Behinderungen zu 

verbessern.“ 
auf die Tagesordnung der Gemeinderatssitzung vom 26.3.2024 

gemäß § 46 Abs. 3 NÖGO 1973 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf möge 
in seiner Sitzung am 26.3.2024 beschließen, …

… dass der Punkt „Maßnahmen zur Adaptierung der Gehsteige im Bereich des 
Busbahnhofs“ dringlich auf die Tagesordnung der Gemeinderatssitzung vom 
26.3.2024 ergänzt und inhaltlich entsprechend debattiert sowie beschlossen wird.

Sachverhalt/Ziele: 
Im konkreten Fall soll die Barrierefreiheit für Menschen mit Behinderungen verbessert 
werden, um allen Bürgern und Besuchern gleiche Mobilitätsmöglichkeiten zu 
gewährleisten und ihre Teilhabe am öffentlichen Leben zu erleichtern.

1) Absenkung der Bordsteinkanten an den Fußgängerüberwegen.

2) Installation von taktilen Leitstreifen entlang der Gehwege, um eine sichere Orientierung, 
für blinde oder sehbehinderte Personen zu gewährleisten.

Begründung der Dringlichkeit:
Diese Maßnahmen werden dazu beitragen werden, die Inklusion von Menschen mit 
Behinderungen im öffentlichen Nahverkehr zu verbessern und ihre Selbstständigkeit und 
Unabhängigkeit zu fördern. Derzeit ist es unmöglich für Rollstuhlfahrer , selbstständig die 
Bordsteinkanten zu überwinden, ohne dabei die Gefahr zu haben, zu stürzen. Für 
Sehbehinderte ist es notwendig, aufgrund der fehlenden Breite der Gehsteige, um nicht 
auf die Fahrbahn zu treten.

Antrag: 
Das Kollegialorgan des Gemeinderates möge beschließen, dass die Ergänzung des 
Punktes auf die Tagesordnung durchgeführt wird und den Mandataren aller Fraktionen 
die Möglichkeit zur Fragenstellung ermöglicht wird. 




